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Immer raschere technische 

und gesellschaftliche 

Veränderungs- 

prozesse 

führen zu 

 immer höheren und  

neuen Qualifikationsanforderungen 
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Übergang 
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Rahmenbedingungen von Schule 

Damit verändern sich auch die 
 

█  Bedürfnisse 
 

█  Fragestellungen 
 

█  Problemlagen 

 

Jugendlicher am Übergang  
von der Schule in die Berufs- und 
Arbeitswelt 
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(An)Forderung an die Schule 
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Die Entwicklung von Lern- und 

Berufsorientierungskonzepten,  

die diese dynamischen 

Anforderungen aus der Lebens- 

und Arbeitswelt aufnehmen 

und die Schülerinnen und 

Schüler darauf vorbereiten 

 

 

 

Anschluss- statt Abschlussorientierung 
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(An)Forderung an die schulische  

Berufsorientierung 

█ Kenntnisse hinsichtlich der eigenen 

Kompetenzen (Fähigkeiten und Ziele) 

anregen und fördern 

█ Handlungsschritte  

eigenverantwortlich(er)  

zu planen und zu realisieren 

(Selbstgesteuertes Lernen) 
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U. a. gehören hierzu: 
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█ Welche Fähigkeiten habe ich ? 

█ Welche Ziele habe ich ? 

█ Passen meine Fähigkeiten und 

Ziele zu den Anforderungen der 

Berufs- und Arbeitswelt ? 

█ Wie plane und führe ich den 

Übergang durch ? 



Heinrich Böll Schule 
Flexibilisierungsbausteine 

und Berufswahlpass 

 

█  Funktionen des Berufswahlpasses 
 strukturiert den Berufsorientierungsprozess ab Jahrgang 7 

 systematisiert die Vernetzung innerhalb der Schule und mit 

 außerschulischen Partnern 

 stabilisiert Kooperationen mit Eltern, Betrieben, 

 Berufsberatung und außerschulischen Lernpartnern  

 steuert individuelles Lernen und individuelle Orientierung 

 unterstützt Eigenaktivität und Selbstverantwortung  

 dokumentiert erbrachte Leistungen und erworbene  

 Fähigkeiten und Kompetenzen 
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█ Einsatz des Berufswahlpasses 
Einführung in Jahrgang 7;  persönlicher Lernplaner 

Arbeit mit dem BWP im Unterricht verschiedener Fächer 

(Interessen- und Zielklärung, Fähigkeiten- und 

Kompetenzprofile, Bestimmung der Lernbedarfe u.a.m.) 

Arbeit mit dem BWP in Projekten und außerschulischen 

Lernorten (Praktikum, Werkstatttagen; Beschreibung  

erworbener Kompetenzen, Fähigkeiten und des 

Entscheidungsstands)  

Begleitung durch Klassenlehrer (Initiierung und Betreuung) 

Individuelle Lernplanung, Lernentwicklung,  Übergangsplanung 

(Lernvereinbarungen, Entwicklungsgespräche) 
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Der Berufswahlpass 

█ unterstützt die Schülerinnen 

und Schüler bei der 

eigenverantwortlichen 

Gestaltung und 

Strukturierung des 

Orientierungsprozesses zur 

Berufswahl 
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Inhalt 
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Teil 1: Angebote meiner Schule 

Teil 2: Mein Weg zur Berufswahl 

Teil 3: Dokumentation 

Teil 4: Lebensordner 

 (Varianten A + B) 

Zusätzlich zu Variante B: 

Aufgabenheft zur 

Berufsorientierung 
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Berufswahlpass – Teil 1 

█ Programm der Schule zur 

Berufsorientierung 

 

█ Informationen über die Berufsberatung 

der Agentur für Arbeit 

 

█ Informationen über die mit der Schule 

kooperierenden Partner 
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Berufswahlpass – Teil 2 

█ Stärken bestimmen und  

Ziele klären (persönliches Profil) 

■ Selbsteinschätzung 

 

■ Fremdeinschätzung 

 

■ Kompetenzprofil 
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Meine 

Fähigkeiten 
  

  

(Was ich gut kann!) 

 

Ich kann längere Zeit körperlich 

arbeiten 

(körperliche Leistungsfähigkeit) 

 Ich kann gut mit Zahlen umgehen 

(rechnerisches Denken) 

 
Mir fällt es leicht, auf andere 

Menschen zuzugehen 

(Kontaktfähigkeit) 

 

Ich kann mir Räume, Häuser, 

Brücken usw. gut vorstellen 

(räuml. Vorstellungsvermögen) 

 

  

  

  

  

  

  

  

 

Ich kann gut mit anderen 

zusammenarbeiten 

(Teamfähigkeit) 

 

  

  

  

  

  

  

  

 

Ich kann geschickt mit den Händen 

arbeiten 

(Hand- u. Fingergeschick) 

 

Ich habe oft neue und gute Ideen 

(Ideenreichtum) 

 

Ich erledige meine Aufgaben schnell 

und zuverlässig 

(Gewissenhaftigkeit) 

 

Ich kann mich mündlich und 

schriftlich gut ausdrücken 

(Sprachbeherrschung) 

 
Ich kann Zusammenhänge leicht und 

schnell begreifen 

(logisches Denkvermögen) 

 

Ich bin gesund und kann alle Berufe 

ausüben 

(gesundheitl. Leistungsfähigkeit) 
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Berufswahlpass – Teil 3 

█ Dokumentation der Leistungen,  

die für den Übergang in die Berufswelt 

von besonderer Relevanz sind 

■ Seminarbescheinigungen/Zertifikate 

■ Schulische Urkunden/Bescheinigungen 

■ Außerschulische Tätigkeiten/Nachweise 
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 Themen u.a.: 

•  Was macht man mit persönlichen   

 Akten? 

•  Das erste Zimmer oder die erste  

 Wohnung 

•  Deine Wohnung wird gekündigt 

•  Ämter (welches Amt ist zuständig  

 für...) 

•  Versicherungen (welche sind sinnvoll,  

 Kündigungsrecht) 

•  Auskommen mit dem Einkommen 

 

Berufswahlpass – Teil 4 
                                                   in den Varianten A und B:  

                                      Der Lebensordner 
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Berufswahlpass – Teil 4, Lebensordner                                                  
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Bei der Arbeit mit dem Berufswahlpass 

█ werden die Schüler nicht alleine gelassen 

 

█ bestimmen und definieren die Lehrenden 

den Raum, in dem die Lernenden ihren 

Lernprozess selbst planen und realisieren, 

Prozesse und Ergebnisse auswerten 

 

█ übernehmen die Schülerinnen und Schüler 

zunehmend mehr Verantwortung für ihren 

Lernweg und ihr Orientierungssystem. 
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Der Berufswahlpass im WWW 

█ www.berufswahlpass.de  

■ PDF-Druckvorlagen zu allen drei  Varianten, 

aufgeteilt nach Trennblätter und 

Kopiervorlagen 

■ Handreichungen zum BWP 

■ Fachaufsätze und Sonderdrucke 

■ WWW-Links rund um die Berufsorientierung 

█  Online-Material-Sammlung 

■ Weit über 100 ausgesuchte Arbeitsblätter  

■ Diverse Unterrichtsmaterialien und 

Projektbeschreibungen zur BO 

■ Alle Materialien direkt zur Ansicht und ggf. 

zum Download (editierbare Word-Dateien!) 
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Der Berufswahlpass und Termine 

Elterninfo   

Schülerinfo 

Beginn der 

Einheit 

█ Betriebliches 

Praktikum  mit 

Terminangabe 

█ Erste Fähigkeiten 

█ Einblick-Arbeitswelt 

█ Berufsfelder 

█ Bildungswege 

█ BIZ 

█ Praktikumssuche 

█ Bewerbungsmappe  
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